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DIE CHINESISCHE LEGENDE
 –  E I N E  N E U E  Ä R A –

Einzel-Weltmeister 2011/2013 · Olympiasieger 2012 · World-Cup-Winner 2011/2014

Dieses Offensivholz entspricht exakt der Furnier kom bi  na tion, mit der Zhang 
Jike in seiner aktiven Karriere gespielt hat. Ein Innenfurnier aus extrem leich-
ten Kiri-  Holz, ummantelt von Ayous-Furnieren und zwei Lagen Cured Aramid 
Carbon. Das Außenfurnier bilden zwei Schichten hartes afrikanisches Koto-
Holz. So ist ein dynamisches Offensivholz entstanden, das für ambitionierte 
Spieler eine mächtige Waffe darstellt. 

Dieses neue Holz empfiehlt Zhang Jike all jenen engagierten Spielern, die 
zwar offensiv orientiert sind, aber eine noch bessere Ballkontrolle wünschen.  
Der Kern besteht aus Kiri-Holz und zwei Schichten Ayous. Die Besonderheit: 
Nicht wie üblich zwei, sondern drei fein miteinander verwebte Kunst fasern 
verleihen dem Zhang Jike New Era ein noch feineres Ballgefühl. Die weichen 
Limba Außen furniere steigern die Kontrolle zusätzlich. 

Charakter: Dynamisch, kraftvoll, gefühlvoller Anschlag beim Balltreffpunkt,  
herausragende Rückmeldung
Empfehlung: Für dynamische Offensivspieler, die mit druck vollen Schlägen agieren, 
jedoch eine gute Kontrolle erwarten

Charakter: Perfekte Balance zwischen Speed- und Kontrollwerten, ausgezeichnete 
Ballrückmeldung erwirkt ein tolles Ballgefühl

Empfehlung: Für moderne Allround- und Offensivspieler, die sowohl im Offensiv- als 
auch im passiven Spiel auf eine gute Balance zwischen Speed und Kontrolle setzen

DONIC ZHANG JIKE ORIGINAL CARBON   
Das Holz der Legende

DONIC ZHANG JIKE NEW ERA 
Die Empfehlung des Superstars 
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CD -Bericht der Sitzung vom 25 . Februar  2026  
 

Anwesend:  MULLER Charles, CATTAZZO Andy, MOULIN Philippe, SCHREIBER Frank, BREMER 
Corinne, SCHMOL Steve , REGENER Gilles, MICHELY Gilles  

Sowie: NOEL Jean -Marie 

Entschuldigt: MASSEN Patrick, BRESER Pol  
 

14.1. Frank SCHREIBER präsentiert dem Comité Directeur das provisorische Jahresergebnis der 
Finanzen für das Geschäftsjahr 2025. Während beim Kongress in Grevenmacher noch von 
einem negativen Abschluss des Geschäftsjahres ausgegangen worden war (siehe vom 
Kongress genehmigtes Budget 2025), lassen die aktuellen Berechnungen nun ein positives 
Resultat erwarten, dies insbesondere aufgrund wesentlicher zusätzlicher Zuschüsse seitens  
des Sportministeriums.  
 

14.2. Im Rahmen der vom  Sportministerium  und dem  COSL  gemeinsam organisierten 
„Présentation politique d’intégrité“ am 19. März 2026 wird der Verband durch Charles 
MULLER und Philippe MOULIN vertreten.  

14.3. Die vorgesehene Frist zur Nachberechnung der Transferentschädigungen für Jugendspieler 
konnte aufgrund der in den vergangenen Wochen außergewöhnlich hohen 
Arbeitsbelastung nicht eingehalten werden. Das Comité Directeur hält fest, dass die 
ausstehenden Bere chnungen schnellstmöglich nachgeholt und anschließend veröffentlicht 
werden. 

14.4. Die Mitglieder des Comité Directeur informieren einander über den aktuellen Stand der 
Kontaktaufnahmen mit den Vereinen. Die Gespräche mit jenen Vereinen, die ihr Interesse 
bekundet haben, stehen kurz vor dem Abschluss.  

14.5. Im Zusammenhang mit der eingeschränkten Verteilung von Informationsflyern in Schulen 
hat der Verband bei den zuständigen Stellen eine Klärung herbeigeführt. Die eingeholten 
Auskünfte haben ergeben, dass die praktische Umsetzung nicht einheitlich geregelt i st und 
von Schule zu Schule unterschiedlich gehandhabt wird. Ein generelles, landesweit geltendes 
Verbot der Verteilung von Flyern zur Bewerbung von Vereinsangeboten besteht demnach 
nicht. Vereine, die Informationsmaterial in Schulen auslegen oder verteile n möchten, 
werden jedoch gebeten, im Vorfeld mit den jeweils zuständigen Schulinspektoren oder -
präsidenten Kontakt aufzunehmen, um die Rahmenbedingungen der geplanten Maßnahme 
verbindlich abzustimmen.  

14.6. Das Comité Directeur beschließt die Einsetzung einer Ad -hoc-Arbeitsgruppe mit dem Ziel, 
die Planung und Strukturierung des Spielkalenders für die Saison 2026/2027 zu optimieren. 
Der Arbeitsgruppe werden Charles MULLER, Philippe MOULIN, Steve SCHMOL, Gilles  
REGENER sowie Jean -Marie NOËL angehören. Die erste Sitzung der Arbeitsgruppe findet am 
11. März 2026 statt. 

14.7. Gilles REGENER zieht eine insgesamt positive Bilanz der B -C-D Landesmeisterschaften. 
Sowohl die Zuschauerresonanz als auch die Rückmeldungen der Spielerinnen und Spieler 
fielen erfreulich aus. Auch die mediale Berichterstattung war überwiegend positiv und 
würdigte die Veranstaltung in angemessener Weise.  
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14.8. Die letzten organisatorischen Details zur Durchführung der A -Landesmeisterschaften in  
Bartringen  werden besprochen. Im Mittelpunkt stehen dabei die finalen 
Vorbereitungsmaßnahmen sowie die Koordination der operativen Abläufe.  

14.9. Jean-Marie NOEL informiert über den aktuellen Stand der organisatorischen Vorbereitungen 
des WTT Youth Contender in Luxemburg . Die Planungen verlaufen insgesamt planmäßig.  

14.10. Das traditionelle WTT-Volunteers-Meeting wird in diesem Jahr aus organisatorischen 
Gründen nicht im Vorfeld des Turniers stattfinden können. Stattdessen sind alle freiwilligen 
Helferinnen und Helfer für Freitag, den 10. April 2026, zu einem gemeinsamen Abendessen 
in der Coque e ingeladen. In diesem Rahmen ist zudem die Aufnahme eines gemeinsamen 
Gruppenfotos vorgesehen.  

14.11. Gilles MICHELY informiert das Comité Directeur über den aktuellen Stand der laufenden 
Sponsor Gespräche . In diesem Zusammenhang teilt er mit, dass der auslaufende Vertrag mit 
der Loterie Nationale  erfreulicherweise verlängert werden konnte.  

14.12. Gilles MICHELY informiert über eine neue Initiative mit dem Ziel, den besten Spieler der 
National TT League künftig als „Most Valuable Player“ (MVP) auszuzeichnen. Das Comité 
Directeur begrüßt diesen Vorschlag ausdrücklich und verständigt sich darauf, inte rne 
Richtlinien für die Vergabe der Auszeichnung auszuarbeiten.  

14.13. Das Comité Directeur beschließt, während der Sommerferien erneut zwei Studenten zeitlich 
befristet einzustellen.  

14.14. Im Hinblick auf den Ende 2027/Anfang 2028 bevorstehenden Umzug der Räumlichkeiten der 
FLTT  in die neue Maison des Sports , werden Möglichkeiten zur Digitalisierung der 
bestehenden Archive erörtert.  

14.15. Eine Anfrage von Francis WALDBILLIG (DT Beetebuerg -P.) auf Erteilung einer doppelten 
Spielberechtigung wird vom Comité Directeur geprüft. Nach eingehender Beratung wird 
dem Antrag nicht stattgegeben.  

 
Nächste Sitzung: Mittwoch, den 18 . März  2026  um 18h30 in der Maison des Sports in Strassen   
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NATIONAL TT LEAGUE  2025-2026:  Bericht zum 4. und 5. PO-Spieltag 

 

(01-03-2026) 
 
An diesem Wochenende stand ein richtungsweisender Doppelspieltag auf dem Programm, 
der die Play-off-Runde abschloss. Houwald sicherte sich dabei dank einer 
Machtdemonstration gegen Lénger den zweiten Tabellenplatz. Vizemeister Berbuerg 
präsentierte sich ebenfalls in starker Verfassung und fuhr zwei Siege ein, wodurch sie Recken 
noch den vierten Rang entreißen konnten. Zudem sorgte Recken selbst für ein 
Ausrufezeichen, indem sie Titelverteidiger Hueschtert-Folscht klar besiegten. 
Damit stehen Hueschtert-Folscht und Houwald direkt im Halbfinale, während die übrigen vier 
Mannschaften den Umweg über das Viertelfinale antreten müssen. 
 
 

Sa Feb 28 15:00   Recken Berbuerg  3-6 

Sa Feb 28 15:00   Lénger Lëntgen  6-2 

  
So Mär 01 15:00   Houwald Lénger  6-1 

So Mär 01 15:00   Recken  Hueschtert-Folscht  6-2 

So Mär 01 15:00   Berbuerg Lëntgen  6-1 

 
 
 
Recken – Berbuerg:     3-6 
 
Das Duell der beiden Tabellennachbarn stellte das Spitzenspiel der Samstagsbegegnungen 
dar. Für beide Teams stand dabei viel auf dem Spiel, denn es ging um den wichtigen vierten 
Tabellenplatz. Dieser ist richtungsweisend, da im Viertelfinale der Play-off-Runde der Dritt- 
und Viertplatzierte auf den Fünft- und Sechstplatzierten treffen. 
Die Begegnung begann fulminant: Gene WANTZ erwischte gegen Berbuergs Spitzenspieler 
Leandro FUENTES einen Traumstart und ging schnell mit 2:0 Sätzen in Führung. Fuentes ließ 
sich davon jedoch nicht aus der Ruhe bringen, gewann die beiden folgenden Durchgänge 
und entschied schließlich auch den Entscheidungssatz knapp mit 11:9 für sich, womit er das 
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frühe Break verhinderte. Am Nebentisch hatte Thomas KEINATH gegen Loris STEPHANY zwar 
phasenweise Probleme, setzte sich am Ende jedoch mit 3:1 durch. 
Im hinteren Paarkreuz ging es ebenso dramatisch weiter: Tom SCHOLTES ging gegen den 
leicht favorisierten Aaron VALLBRACHT mit 2:0 Sätzen in Führung, musste anschließend aber 
den Ausgleich hinnehmen. Im Gegensatz zu seinem Teamkollegen Stephany konnte er das 
Comeback jedoch unterbinden und entschied den fünften Satz mit 11:7 für sich. Parallel dazu 
ging Berbuergs David HENKENS als Favorit in das Duell mit Jugendnationalspieler Luca ELSEN, 
doch dieser hielt von Beginn an auf Augenhöhe mit. Nach vier umkämpften Sätzen fiel auch 
hier die Entscheidung im fünften Durchgang, den Elsen mit 11:6 gewann und damit zum 2-2 
ausglich. 
Nun kam es zum mit Spannung erwarteten Spitzenspiel zwischen Keinath und Fuentes, das 
den hohen Erwartungen vollauf gerecht wurde. Beide lieferten sich ein Duell auf Augenhöhe, 
ehe sich Keinath nach zwischenzeitlichem 1:2-Satzrückstand noch mit 3:2 durchsetzen konnte. 
Zeitgleich trafen die beiden Nationalspieler Wantz und Stephany aufeinander, wobei Wantz 
ein Déjà-vu erlebte: Er ging erneut mit 2:0 Sätzen in Führung, musste sich jedoch – wie bereits 
im ersten Einzel – noch mit 2:3 geschlagen geben. 
Beim Stand von 3-3 gingen die letzten beiden Einzel des Tages überraschend klar an 
Berbuerg; sowohl Henkens als auch Scholtes siegten ohne Satzverlust. Da Fuentes/Henkens 
im Anschluss auch das gemeinsame Doppel gegen Keinath/Wantz souverän mit 3:0 gewinnen 
konnten, setzte sich Berbuerg schließlich mit 6-3 durch. 
Berbuerg gewinnt damit ein extrem umkämpftes Spiel, in dem gleich fünf (!) Begegnungen 
erst im Entscheidungssatz entschieden wurden, verdient gegen Recken und zieht tabellarisch 
an ihnen vorbei. Der Vizemeister unterstrich dabei einmal mehr seine Ausgeglichenheit, denn 
jeder der vier Spieler steuerte mindestens einen Punkt zum Erfolg bei. 
 
Lénger – Lëntgen:     6-2 
 
Lénger ging als klarer Favorit in diese Begegnung und wurde dieser Rolle letztlich auch 
gerecht, unter anderem dank zweier knapper Siege zu Beginn der Partie. So setzte sich Gilles 
MICHELY trotz 0:1- und 1:2-Satzrückstands noch mit 3:2 gegen den formstarken Gaëtan 
SWARTENBROUCKX durch. Parallel dazu traf Zoltan FEJER-KONNERTH auf Philip THEISEN. 
Der Routinier lag nach drei Durchgängen überraschend mit 1:2 hinten, konnte anschließend 
jedoch einen Gang zulegen und die Partie ebenfalls mit 3:2 für sich entscheiden. 
Im hinteren Paarkreuz hatte Christian KILL wie erwartet wenig Mühe mit Max Theisen, während 
es zwischen Arlindo DE SOUSA und Robin SAUDEMONT deutlich spannender zuging. De 
Sousa startete besser in die Partie und ging schnell mit 2:0 Sätzen in Führung, ehe sich 
Saudemont steigern konnte und schließlich in fünf Sätzen das Comeback schaffte. 
Beim Stand von 3-1 für Lénger kam es anschließend zum Spitzenspiel zwischen Fejer-
Konnerth und Swartenbrouckx, das jedoch vorzeitig beendet werden musste: Fejer-Konnerth 
musste die Partie verletzungsbedingt aufgeben. Am weiteren Verlauf der Begegnung änderte 
dies jedoch nichts mehr, denn die folgenden drei Einzel gingen allesamt ohne größere 
Probleme an Lénger, womit der klare 6-2 Erfolg feststand. 
Lénger wurde damit seiner Favoritenrolle gegen Lëntgen souverän gerecht, musste jedoch 
mit der Verletzung von Spitzenspieler Fejer-Konnerth – insbesondere mit Blick auf das 

 
 
 
 
 
richtungsweisende Duell gegen Houwald am nächsten Tag – einen großen Wermutstropfen 
hinnehmen. 
 
Houwald – Lénger:     6-1 
 
In dieser Begegnung kämpften die beiden Tabellennachbarn Houwald und Lénger um den 
wichtigen zweiten Tabellenplatz, der direkt zur Halbfinalqualifikation berechtigt. Lénger 
benötigte nach dem Sieg gegen Lëntgen am Vortag lediglich ein Unentschieden, um Houwald 
auf Distanz zu halten. Zudem war Spitzenspieler Zoltan FEJER-KONNERTH wieder einsatzfähig, 
was die Chancen der Gäste zusätzlich erhöhte. 
Houwald stellte seinen Spitzenspieler Benjamin ROGIERS überraschend an Position zwei auf, 
sodass es direkt zu Beginn zum Spitzenspiel zwischen ihm und Fejer-Konnerth kam. Die 
beiden lieferten sich ein sehenswertes Spiel auf Augenhöhe, ehe Rogiers nach zwei geteilten 
Sätzen davonziehen und sich mit 3:1 durchsetzen konnte. Am Nebentisch hatte Leo VEKIC 
gegen Christian KILL alles im Griff und sicherte sich einen klaren Dreisatzsieg, womit die 
Gastgeber früh mit 2-0 in Führung gingen. 
Im hinteren Paarkreuz traf Houwalds Urgestein Marc DIELISSEN auf Arlindo DE SOUSA und 
musste den ersten Satz chancenlos abgeben. Anschließend steigerte er sich jedoch deutlich 
und gewann die folgenden drei Durchgänge klar, wodurch Houwald auf 3-0 erhöhte. Parallel 
dazu entwickelte sich am Nebentisch der größte Krimi der Begegnung zwischen Aaron SAHR 
und Gilles MICHELY. Michely hatte die Partie in den ersten anderthalb Sätzen dank teils 
spektakulärer Ballwechsel unter Kontrolle, doch Sahr gab sich nie auf und holte sich den 
zweiten Satz mit einer starken Schlussphase. Der dritte Durchgang ging erneut knapp an 
Michely, ehe Sahr den Entscheidungssatz erzwingen konnte. Im fünften Satz schenkten sich 
beide nichts. Nach langen Ballwechseln führte Jugendnationalspieler Sahr schließlich mit 10:8, 
doch Michely wehrte sowohl diese beiden Matchbälle als auch einen weiteren beim Stand von 
11:10 ab. Beim vierten Matchball machte Sahr schließlich beim Stand von 12:11 den Sack zu 
und erhöhte damit auf 4-0 für Houwald. 
Der Höhenflug der Gastgeber sollte da jedoch nicht enden, denn wenig später gelang Vekic 
das Kunststück, Fejer-Konnerth ohne Satzverlust zu besiegen. Zwar konnte Michely 
anschließend dank eines starken Comebacks noch gegen Dielissen gewinnen, doch dies blieb 
reine Ergebniskosmetik, da sich Rogiers gegen Kill durchsetzte und den 6-1-Endstand perfekt 
machte. 
Houwald sichert sich damit dank einer souveränen Vorstellung den zweiten Tabellenplatz und 
setzt ein deutliches Ausrufezeichen. Dabei konnte das Team um Spitzenspieler Benjamin 
Rogiers insbesondere im vorderen Paarkreuz glänzen, da sie dort alle vier Einzel gewinnen 
konnten.  
  
Recken – Hueschtert-Folscht:     6-2 
 
In dieser Begegnung ging es für beide Mannschaften um viel. Hueschtert-Folscht musste 
gewinnen, um Lénger im Falle eines Sieges gegen Houwald auf Distanz zu halten, während 
Recken bei einem eigenen Erfolg und einem gleichzeitigen Ausrutscher Berbuergs noch 
Chancen auf den vierten Tabellenplatz gehabt hätte. 
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gegen Christian KILL alles im Griff und sicherte sich einen klaren Dreisatzsieg, womit die 
Gastgeber früh mit 2-0 in Führung gingen. 
Im hinteren Paarkreuz traf Houwalds Urgestein Marc DIELISSEN auf Arlindo DE SOUSA und 
musste den ersten Satz chancenlos abgeben. Anschließend steigerte er sich jedoch deutlich 
und gewann die folgenden drei Durchgänge klar, wodurch Houwald auf 3-0 erhöhte. Parallel 
dazu entwickelte sich am Nebentisch der größte Krimi der Begegnung zwischen Aaron SAHR 
und Gilles MICHELY. Michely hatte die Partie in den ersten anderthalb Sätzen dank teils 
spektakulärer Ballwechsel unter Kontrolle, doch Sahr gab sich nie auf und holte sich den 
zweiten Satz mit einer starken Schlussphase. Der dritte Durchgang ging erneut knapp an 
Michely, ehe Sahr den Entscheidungssatz erzwingen konnte. Im fünften Satz schenkten sich 
beide nichts. Nach langen Ballwechseln führte Jugendnationalspieler Sahr schließlich mit 10:8, 
doch Michely wehrte sowohl diese beiden Matchbälle als auch einen weiteren beim Stand von 
11:10 ab. Beim vierten Matchball machte Sahr schließlich beim Stand von 12:11 den Sack zu 
und erhöhte damit auf 4-0 für Houwald. 
Der Höhenflug der Gastgeber sollte da jedoch nicht enden, denn wenig später gelang Vekic 
das Kunststück, Fejer-Konnerth ohne Satzverlust zu besiegen. Zwar konnte Michely 
anschließend dank eines starken Comebacks noch gegen Dielissen gewinnen, doch dies blieb 
reine Ergebniskosmetik, da sich Rogiers gegen Kill durchsetzte und den 6-1-Endstand perfekt 
machte. 
Houwald sichert sich damit dank einer souveränen Vorstellung den zweiten Tabellenplatz und 
setzt ein deutliches Ausrufezeichen. Dabei konnte das Team um Spitzenspieler Benjamin 
Rogiers insbesondere im vorderen Paarkreuz glänzen, da sie dort alle vier Einzel gewinnen 
konnten.  
  
Recken – Hueschtert-Folscht:     6-2 
 
In dieser Begegnung ging es für beide Mannschaften um viel. Hueschtert-Folscht musste 
gewinnen, um Lénger im Falle eines Sieges gegen Houwald auf Distanz zu halten, während 
Recken bei einem eigenen Erfolg und einem gleichzeitigen Ausrutscher Berbuergs noch 
Chancen auf den vierten Tabellenplatz gehabt hätte. 
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Beide Teams traten mit ihrer gewohnten Aufstellung an, und die ersten vier Einzel verliefen 
ohne Überraschungen, da sich die jeweiligen Favoriten jeweils souverän durchsetzen konnten. 
Beim Stand von 2-2 kam es somit zum Spitzenspiel zwischen dem Ranglistenersten Gleb 
SHAMRUK und der Nummer Zwei Thomas KEINATH. Die beiden lieferten sich ein Duell auf 
Augenhöhe, doch in den entscheidenden Momenten agierte Keinath abgeklärter und setzte 
sich damit knapp in vier Sätzen durch.  
Am Nebentisch kam es anschließend zu einer größeren Überraschung: Außenseiter Aaron 
VALLBRACHT konnte sich nach verlorenem ersten Satz gegen Jan ZIBRAT deutlich steigern 
und das Spiel mit 3:1 für sich entscheiden. Damit gelang Recken das frühe Break, und der Lauf 
setzte sich im hinteren Paarkreuz fort. Gene WANTZ ließ Irfan CEKIC beim klaren Dreisatzsieg 
keine Chance, während Luca ELSEN ebenfalls mit 3:0 gegen Kevin KUBICA gewann und damit 
den 6-2-Erfolg perfekt machte. 
Recken feiert damit einen nahezu sensationellen 6-2-Sieg gegen Hueschtert-Folscht. Dieses 
Resultat bleibt jedoch ohne Konsequenz, da Lénger zeitgleich gegen Houwald unterlag und 
Berbuerg sich gegen Lëntgen durchsetzen konnte. Somit ergeben sich weder für Recken nach 
oben noch für Hueschtert-Folscht nach unten Veränderungen in der Tabelle. 
 
Berbuerg – Lëntgen:     6-1 
 
Nach dem wichtigen Sieg gegen Recken am Vortag hatte es Berbuerg in eigener Hand, gegen 
Schlusslicht Lëntgen den vierten Tabellenplatz endgültig abzusichern.  
Wie hoch die Motivation war, zeigte sich direkt zu Beginn der Begegnung: Loris STEPHANY 
ging als klarer Außenseiter in das Duell mit Gaëtan SWARTENBROUCKX, konnte jedoch von 
Anfang an auf Augenhöhe mithalten. Nach vier ausgeglichenen Sätzen ging es in den 
Entscheidungssatz, in dem Stephany schließlich mit 11:7 die Oberhand behielt und seinem 
Team einen Traumstart bescherte. Anschließend fuhren Leandro FUENTES und David 
HENKENS zwei erwartete Pflichtsiege gegen die THEISEN-Brüder ein, ehe Tom SCHOLTES auf 
Robin SAUDEMONT traf. Saudemont startete besser in die Partie, führte nach drei 
Durchgängen mit 2:1 und war im vierten Satz bereits nahe am Sieg, musste diesen jedoch 
knapp mit 12:14 abgeben. Scholtes nutzte daraufhin das Momentum und setzte sich im 
fünften Satz deutlich mit 11:6 durch, womit Berbuerg früh auf 4-0 davonzog. 
Im folgenden Spitzenspiel zwischen Fuentes und Swartenbrouckx konnte sich Letzterer mit 
3:1 durchsetzen. Bei diesem einen Sieg sollte es für Lëntgen jedoch auch bleiben, denn 
Stephany und Henkens machten mit ihren jeweils zweiten Tagessiegen im Anschluss alles klar. 
Berbuerg setzt sich damit souverän gegen Lëntgen durch und sichert sich dank des zweiten 
Sieges an diesem Wochenende den wichtigen vierten Tabellenplatz. 
 
  

 

Die Play-Off Tabelle der 
National TT League 

 

1  Hueschtert-Folscht 24  5  3 0 2 
2   Houwald 23  5   4 0 1 
3   Lénger 23  5   3 0 2 

 
 
 
 
 

4   Berbuerg 19  5   3 0 2 
5   Recken 18  5   2 0 3 
6   Lëntgen 13  5   0 0 5 

  
 
Außerdem fand der fünfte Spieltag des Play-Downs statt. Hier kam es zu folgenden 
Begegnungen: 
 

Sa Feb 28 14:30   Esch Abol Iechternach  6-2 

So Mär 01 15:00   Lenneng Fluessweiler  5-5 

  
 
Im Duell der beiden Tabellennachbarn Esch und Iechternach waren die Gastgeber nach der 
überraschenden Niederlage im letzten Vergleich klar auf Revanche aus. Die ersten vier Einzel 
verliefen ohne größere Überraschungen, einzig Steve WEITEN schrammte mit einer knappen 
2:3-Niederlage gegen Traian CIOCIU nur hauchdünn an der Sensation vorbei. Beim Stand von 
2-2 kam es anschließend zum richtungsweisenden Spitzenspiel zwischen Cédric MERCHEZ 
und Soroosh AMIRI NIA. Dieses entschied der Escher AMIRI NIA deutlich mit 3:0 für sich und 
leitete damit die entscheidende Phase der Begegnung ein. Parallel dazu setzte sich Vincent 
KEMPFER in vier Sätzen gegen Zoltan HENCZ durch und brachte sein Team weiter in Führung. 
Diesen Schwung nahmen die Gastgeber auch ins hintere Paarkreuz mit: Olivier JOANNES ließ 
Ciociu keine Chance und gewann ohne Satzverlust, ehe Weiten mit seinem Sieg gegen Laurent 
BODEN den 6-2-Endstand perfekt machte. Mit diesem Erfolg zieht Esch erstmals an 
Iechternach vorbei und sichert sich dadurch den zweiten Tabellenplatz. 
 
Im zweiten Spiel galt Tabellenführer Fluessweiler als klarer Favorit gegen Lenneng, was auch 
durch den 6-3 Erfolg aus dem letzten Vergleich untermauert wurde. Dieses Mal sollte es 
jedoch anders kommen, denn beide Teams begegneten sich auf absoluter Augenhöhe in der 
wohl knappsten Begegnung dieser Saison. Von den acht Einzeln wurden gleich sieben (!) im 
Entscheidungssatz entschieden. 
Dabei konnte Fluessweiler dank Evgheni DADECHIN und Stanislav HORSHKOV, die jeweils 
beide ihrer Fünfsatzspiele gewinnen konnten, mit einer 5-3 Führung in die Schlussdoppel 
gehen. Lenneng gab sich jedoch nicht geschlagen und ging in beiden Doppeln zunächst mit 
2:0 Sätzen in Führung. Dies hieß jedoch nicht, dass dieser Krimi schon sein Ende erreicht hatte. 
Heow/Lambinet setzten sich zwar mit 3:1 gegen Dadechin/Aguiar durch, doch zwischen 
Lama/Scholtes und Horshkov/Mertes wurde es noch einmal richtig spannend. Das 
Fluessweiler Duo konnte zum 2:2 ausgleichen, sodass der achte Entscheidungssatz des Tages 
über Sieg oder Remis entscheiden musste. In diesem behielten die Lennenger Lama/Scholtes 
in der Verlängerung mit 13:11 (!) die Oberhand und sicherten ihrem Team damit das 5-5-
Unentschieden. 
Diese Begegnung war wohl das spannendste Spiel der Saison und wurde durch ein echtes 
Thriller-Doppel entschieden. Unterm Strich dürfte das Remis für beide Teams ein gerechtes 
Ende darstellen. 
 

 
 
 
 
 
Beide Teams traten mit ihrer gewohnten Aufstellung an, und die ersten vier Einzel verliefen 
ohne Überraschungen, da sich die jeweiligen Favoriten jeweils souverän durchsetzen konnten. 
Beim Stand von 2-2 kam es somit zum Spitzenspiel zwischen dem Ranglistenersten Gleb 
SHAMRUK und der Nummer Zwei Thomas KEINATH. Die beiden lieferten sich ein Duell auf 
Augenhöhe, doch in den entscheidenden Momenten agierte Keinath abgeklärter und setzte 
sich damit knapp in vier Sätzen durch.  
Am Nebentisch kam es anschließend zu einer größeren Überraschung: Außenseiter Aaron 
VALLBRACHT konnte sich nach verlorenem ersten Satz gegen Jan ZIBRAT deutlich steigern 
und das Spiel mit 3:1 für sich entscheiden. Damit gelang Recken das frühe Break, und der Lauf 
setzte sich im hinteren Paarkreuz fort. Gene WANTZ ließ Irfan CEKIC beim klaren Dreisatzsieg 
keine Chance, während Luca ELSEN ebenfalls mit 3:0 gegen Kevin KUBICA gewann und damit 
den 6-2-Erfolg perfekt machte. 
Recken feiert damit einen nahezu sensationellen 6-2-Sieg gegen Hueschtert-Folscht. Dieses 
Resultat bleibt jedoch ohne Konsequenz, da Lénger zeitgleich gegen Houwald unterlag und 
Berbuerg sich gegen Lëntgen durchsetzen konnte. Somit ergeben sich weder für Recken nach 
oben noch für Hueschtert-Folscht nach unten Veränderungen in der Tabelle. 
 
Berbuerg – Lëntgen:     6-1 
 
Nach dem wichtigen Sieg gegen Recken am Vortag hatte es Berbuerg in eigener Hand, gegen 
Schlusslicht Lëntgen den vierten Tabellenplatz endgültig abzusichern.  
Wie hoch die Motivation war, zeigte sich direkt zu Beginn der Begegnung: Loris STEPHANY 
ging als klarer Außenseiter in das Duell mit Gaëtan SWARTENBROUCKX, konnte jedoch von 
Anfang an auf Augenhöhe mithalten. Nach vier ausgeglichenen Sätzen ging es in den 
Entscheidungssatz, in dem Stephany schließlich mit 11:7 die Oberhand behielt und seinem 
Team einen Traumstart bescherte. Anschließend fuhren Leandro FUENTES und David 
HENKENS zwei erwartete Pflichtsiege gegen die THEISEN-Brüder ein, ehe Tom SCHOLTES auf 
Robin SAUDEMONT traf. Saudemont startete besser in die Partie, führte nach drei 
Durchgängen mit 2:1 und war im vierten Satz bereits nahe am Sieg, musste diesen jedoch 
knapp mit 12:14 abgeben. Scholtes nutzte daraufhin das Momentum und setzte sich im 
fünften Satz deutlich mit 11:6 durch, womit Berbuerg früh auf 4-0 davonzog. 
Im folgenden Spitzenspiel zwischen Fuentes und Swartenbrouckx konnte sich Letzterer mit 
3:1 durchsetzen. Bei diesem einen Sieg sollte es für Lëntgen jedoch auch bleiben, denn 
Stephany und Henkens machten mit ihren jeweils zweiten Tagessiegen im Anschluss alles klar. 
Berbuerg setzt sich damit souverän gegen Lëntgen durch und sichert sich dank des zweiten 
Sieges an diesem Wochenende den wichtigen vierten Tabellenplatz. 
 
  

 

Die Play-Off Tabelle der 
National TT League 

 

1  Hueschtert-Folscht 24  5  3 0 2 
2   Houwald 23  5   4 0 1 
3   Lénger 23  5   3 0 2 
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4   Berbuerg 19  5   3 0 2 
5   Recken 18  5   2 0 3 
6   Lëntgen 13  5   0 0 5 

  
 
Außerdem fand der fünfte Spieltag des Play-Downs statt. Hier kam es zu folgenden 
Begegnungen: 
 

Sa Feb 28 14:30   Esch Abol Iechternach  6-2 

So Mär 01 15:00   Lenneng Fluessweiler  5-5 

  
 
Im Duell der beiden Tabellennachbarn Esch und Iechternach waren die Gastgeber nach der 
überraschenden Niederlage im letzten Vergleich klar auf Revanche aus. Die ersten vier Einzel 
verliefen ohne größere Überraschungen, einzig Steve WEITEN schrammte mit einer knappen 
2:3-Niederlage gegen Traian CIOCIU nur hauchdünn an der Sensation vorbei. Beim Stand von 
2-2 kam es anschließend zum richtungsweisenden Spitzenspiel zwischen Cédric MERCHEZ 
und Soroosh AMIRI NIA. Dieses entschied der Escher AMIRI NIA deutlich mit 3:0 für sich und 
leitete damit die entscheidende Phase der Begegnung ein. Parallel dazu setzte sich Vincent 
KEMPFER in vier Sätzen gegen Zoltan HENCZ durch und brachte sein Team weiter in Führung. 
Diesen Schwung nahmen die Gastgeber auch ins hintere Paarkreuz mit: Olivier JOANNES ließ 
Ciociu keine Chance und gewann ohne Satzverlust, ehe Weiten mit seinem Sieg gegen Laurent 
BODEN den 6-2-Endstand perfekt machte. Mit diesem Erfolg zieht Esch erstmals an 
Iechternach vorbei und sichert sich dadurch den zweiten Tabellenplatz. 
 
Im zweiten Spiel galt Tabellenführer Fluessweiler als klarer Favorit gegen Lenneng, was auch 
durch den 6-3 Erfolg aus dem letzten Vergleich untermauert wurde. Dieses Mal sollte es 
jedoch anders kommen, denn beide Teams begegneten sich auf absoluter Augenhöhe in der 
wohl knappsten Begegnung dieser Saison. Von den acht Einzeln wurden gleich sieben (!) im 
Entscheidungssatz entschieden. 
Dabei konnte Fluessweiler dank Evgheni DADECHIN und Stanislav HORSHKOV, die jeweils 
beide ihrer Fünfsatzspiele gewinnen konnten, mit einer 5-3 Führung in die Schlussdoppel 
gehen. Lenneng gab sich jedoch nicht geschlagen und ging in beiden Doppeln zunächst mit 
2:0 Sätzen in Führung. Dies hieß jedoch nicht, dass dieser Krimi schon sein Ende erreicht hatte. 
Heow/Lambinet setzten sich zwar mit 3:1 gegen Dadechin/Aguiar durch, doch zwischen 
Lama/Scholtes und Horshkov/Mertes wurde es noch einmal richtig spannend. Das 
Fluessweiler Duo konnte zum 2:2 ausgleichen, sodass der achte Entscheidungssatz des Tages 
über Sieg oder Remis entscheiden musste. In diesem behielten die Lennenger Lama/Scholtes 
in der Verlängerung mit 13:11 (!) die Oberhand und sicherten ihrem Team damit das 5-5-
Unentschieden. 
Diese Begegnung war wohl das spannendste Spiel der Saison und wurde durch ein echtes 
Thriller-Doppel entschieden. Unterm Strich dürfte das Remis für beide Teams ein gerechtes 
Ende darstellen. 
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Die Play-Down Tabelle 
der 

National TT League  

 
1  Fluessweiler 13  5  3 2 0 
2  Esch Abol 10  5  2 1 2 
3  Iechternach 9  5  2 0 3 
4  Lenneng 8  5  1 1 3 
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NATIONAL TT LEAGUE  2025-2026:  Vorschau zu den Viertelfinalspielen 
 

(04.03.2026) 
 
An diesem Wochenende stehen die Hinspiele der Viertelfinalbegegnungen in der höchsten 
luxemburgischen Tischtennisliga auf dem Programm. Dabei kommt es zwischen Recken und 
Berbuerg zum Duell zwischen Vorjahresfinalist und Vizemeister, während Lénger als Favorit in die 
Partie gegen Lëntgen geht: 
  

Sa Mär 07 14:30   Recken Berbuerg 

Sa Mär 07 14:30   Lëntgen Lénger 
  
 
Recken – Berbuerg:      
 
Dieses Duell stellt eindeutig das Highlight dieses Wochenendes dar. Mit Recken und Berbuerg 
treffen zwei Teams aufeinander, die zum erweiterten Favoritenkreis der diesjährigen Saison zählen. 
Für beide verlief die bisherige Spielzeit jedoch nicht ganz nach Plan. Berbuerg erwischte einen eher 
mittelmäßigen Start, konnte sich im Laufe der Saison jedoch deutlich steigern und hat mittlerweile 
drei der letzten vier Spiele gewonnen – darunter auch mit 6-3 gegen Recken am vergangenen 
Wochenende. 
Recken hingegen konnte bislang nicht vollständig an die starke Form der vergangenen Saison 
anknüpfen und musste die Play-off-Runde auf dem fünften Tabellenplatz abschließen. Die jüngste 
Niederlage gegen Berbuerg dürfte dabei noch nachwirken, insbesondere bei Gene WANTZ, der 
beide Einzel erst im Entscheidungssatz verlor und zudem auch das Doppel an der Seite von Thomas 
KEINATH abgeben musste. Wantz äußert sich zur aktuellen Form seines Teams wie folgt: « Unsere 
Form ist im Vergleich zu den vorherigen Wochen deutlich besser. Unsere Saison war von vielen Höhen 
und Tiefen geprägt, doch gerade dadurch sind wir als Mannschaft enger zusammengewachsen. Wir 
haben nie den Kopf hängen lassen, was uns stärker gemacht hat. Am vergangenen Wochenende haben 
wir gegen Berbuerg verloren, weil wir zwar oft gut in die Spiele gestartet sind, dann aber den Sack nicht 
zugemacht haben. Das müssen wir an diesem Wochenende besser machen. Insgesamt sehe ich keinen 
klaren Favoriten, beide Teams hatten in dieser Saison ihre Ups and Downs, daher rechne ich mit einem 
Duell auf Augenhöhe. Ich freue mich auf jeden Fall auf das Spiel! » 
Dass sich beide Mannschaften leistungsmäßig sehr nahe stehen, zeigte bereits das letzte 
Aufeinandertreffen: Gleich fünf (!) der acht Einzel wurden erst im Entscheidungssatz entschieden. 
Ein besonderes Highlight dürfte erneut das Spitzenspiel zwischen Thomas KEINATH und Leandro 
FUENTES werden. Beide bisherigen Duelle gingen über die volle Distanz, wobei Keinath jeweils im 

 
 
 
 
 
fünften Satz die Oberhand behielt. Auch in den übrigen Begegnungen ist kaum ein klarer Favorit 
auszumachen, sodass vieles von der Tagesform der einzelnen Spieler abhängen dürfte.  
Insgesamt treffen hier zwei Teams auf ähnlichem Niveau aufeinander, sodass einer spannenden 
Begegnung nichts im Wege steht! 
 
 
Lëntgen – Lénger:      
 
Lénger geht aus mehreren Gründen als klarer Favorit in diese Begegnung. So hat die Mannschaft 
um Spitzenspieler Zoltan FEJER-KONNERTH die Play-off-Runde als Dritter abgeschlossen und die 
direkte Halbfinalqualifikation nur knapp verpasst. Zudem konnten sie die beiden bisherigen 
Saisonduelle mit Lëntgen jeweils mit 6-2 für sich entscheiden. 
Hinzu kommt, dass Lëntgen derzeit in einer schwierigen Phase steckt, denn die letzten sechs 
Ligaspiele gingen allesamt verloren. Max THEISEN äußert sich dazu wie folgt: « Es ist ein wenig 
frustrierend, dass wir die letzten Spiele alle verloren haben. Man darf jedoch nicht vergessen, dass unser 
Saisonziel der Klassenerhalt war, den wir mit dem Erreichen der Play-off-Runde bereits geschafft haben. 
Uns war bewusst, dass es im Play-Off schwierig werden würde, doch gerade diese Spiele gegen starke 
Gegner sind für meinen Bruder und mich enorm wichtig, um Erfahrung zu sammeln und uns an das hohe 
Niveau zu gewöhnen. Außerdem kommt hinzu, dass Gaëtan nach seiner Verletzung noch nicht wieder 
komplett fit ist und seine starke Form aus der Hinrunde noch nicht ganz wiedergefunden hat. »  
Mit Blick auf das anstehende Duell gegen Lénger ergänzte der Jugendnationalspieler: « Meiner 
Meinung nach wird es ein schwieriges Spiel für uns, doch es werden sich Chancen ergeben. Der letzte 
Vergleich ging zwar mit 6-2 an Lénger, doch die einzelnen Spiele waren deutlich knapper als noch in der 
Hinrunde, was uns Hoffnung macht. Wir werden auf jeden Fall kämpfen und alles geben! » 
Um für eine Überraschung sorgen zu können, wird Lëntgens Spitzenspieler Gaëtan 
SWARTENBROUCKX in Topform auflaufen müssen. Er spielte eine herausragende Hinrunde, ließ im 
Play-off jedoch – auch verletzungsbedingt – etwas nach. Gegen Lénger konnte er in den bisherigen 
Duellen drei seiner vier Einzel gewinnen und auch im Viertelfinale dürften wohl zwei Punkte von 
ihm notwendig sein, um den Favoriten ernsthaft in Bedrängnis zu bringen. Darüber hinaus wird 
auch Robin SAUDEMONT gefordert sein, während ein Überraschungssieg von einem der beiden 
THEISEN-Brüder zusätzlichen Rückenwind geben könnte. Lénger hingegen kann mit viel 
Selbstvertrauen in diese Begegnung gehen, wohlwissend, dass sie personell stärker besetzt sind 
und bislang eine überzeugende Saison gespielt haben. 
Unterm Strich geht Lénger daher klar favorisiert in dieses Spiel. Damit Lëntgen für eine 
Überraschung sorgen kann, müsste vieles zusammenkommen. Dennoch wird Lénger den Gegner 
sicher nicht unterschätzen und alles daransetzen, sich eine gute Ausgangsposition für das Rückspiel 
zu verschaffen. 
 
 
  
 
Außerdem findet der sechste Spieltag des Play-Downs statt. Hier kommt es zu folgenden 
Begegnungen: 
 
 

Sa Mär 07 14:30   Esch Abol Lenneng 

Sa Mär 07 14:30   Iechternach Fluessweiler 
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fünften Satz die Oberhand behielt. Auch in den übrigen Begegnungen ist kaum ein klarer Favorit 
auszumachen, sodass vieles von der Tagesform der einzelnen Spieler abhängen dürfte.  
Insgesamt treffen hier zwei Teams auf ähnlichem Niveau aufeinander, sodass einer spannenden 
Begegnung nichts im Wege steht! 
 
 
Lëntgen – Lénger:      
 
Lénger geht aus mehreren Gründen als klarer Favorit in diese Begegnung. So hat die Mannschaft 
um Spitzenspieler Zoltan FEJER-KONNERTH die Play-off-Runde als Dritter abgeschlossen und die 
direkte Halbfinalqualifikation nur knapp verpasst. Zudem konnten sie die beiden bisherigen 
Saisonduelle mit Lëntgen jeweils mit 6-2 für sich entscheiden. 
Hinzu kommt, dass Lëntgen derzeit in einer schwierigen Phase steckt, denn die letzten sechs 
Ligaspiele gingen allesamt verloren. Max THEISEN äußert sich dazu wie folgt: « Es ist ein wenig 
frustrierend, dass wir die letzten Spiele alle verloren haben. Man darf jedoch nicht vergessen, dass unser 
Saisonziel der Klassenerhalt war, den wir mit dem Erreichen der Play-off-Runde bereits geschafft haben. 
Uns war bewusst, dass es im Play-Off schwierig werden würde, doch gerade diese Spiele gegen starke 
Gegner sind für meinen Bruder und mich enorm wichtig, um Erfahrung zu sammeln und uns an das hohe 
Niveau zu gewöhnen. Außerdem kommt hinzu, dass Gaëtan nach seiner Verletzung noch nicht wieder 
komplett fit ist und seine starke Form aus der Hinrunde noch nicht ganz wiedergefunden hat. »  
Mit Blick auf das anstehende Duell gegen Lénger ergänzte der Jugendnationalspieler: « Meiner 
Meinung nach wird es ein schwieriges Spiel für uns, doch es werden sich Chancen ergeben. Der letzte 
Vergleich ging zwar mit 6-2 an Lénger, doch die einzelnen Spiele waren deutlich knapper als noch in der 
Hinrunde, was uns Hoffnung macht. Wir werden auf jeden Fall kämpfen und alles geben! » 
Um für eine Überraschung sorgen zu können, wird Lëntgens Spitzenspieler Gaëtan 
SWARTENBROUCKX in Topform auflaufen müssen. Er spielte eine herausragende Hinrunde, ließ im 
Play-off jedoch – auch verletzungsbedingt – etwas nach. Gegen Lénger konnte er in den bisherigen 
Duellen drei seiner vier Einzel gewinnen und auch im Viertelfinale dürften wohl zwei Punkte von 
ihm notwendig sein, um den Favoriten ernsthaft in Bedrängnis zu bringen. Darüber hinaus wird 
auch Robin SAUDEMONT gefordert sein, während ein Überraschungssieg von einem der beiden 
THEISEN-Brüder zusätzlichen Rückenwind geben könnte. Lénger hingegen kann mit viel 
Selbstvertrauen in diese Begegnung gehen, wohlwissend, dass sie personell stärker besetzt sind 
und bislang eine überzeugende Saison gespielt haben. 
Unterm Strich geht Lénger daher klar favorisiert in dieses Spiel. Damit Lëntgen für eine 
Überraschung sorgen kann, müsste vieles zusammenkommen. Dennoch wird Lénger den Gegner 
sicher nicht unterschätzen und alles daransetzen, sich eine gute Ausgangsposition für das Rückspiel 
zu verschaffen. 
 
 
  
 
Außerdem findet der sechste Spieltag des Play-Downs statt. Hier kommt es zu folgenden 
Begegnungen: 
 
 

Sa Mär 07 14:30   Esch Abol Lenneng 

Sa Mär 07 14:30   Iechternach Fluessweiler 
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Esch konnte den letzten Vergleich gegen Lenneng deutlich mit 6-2 für sich entscheiden und geht 
daher als Favorit in die Partie. Die Vorzeichen sind jedoch nicht ganz so eindeutig, wie es zunächst 
scheint. Seit dieser Niederlage hat sich Lenneng deutlich gesteigert, zunächst Iechternach 
geschlagen und am vergangenen Wochenende Tabellenführer Fluessweiler ein Remis abgetrotzt. 
Entsprechend ist diesmal mit einer deutlich engeren Begegnung zu rechnen. Beim letzten 
Aufeinandertreffen konnten auf Escher Seite vor allem die beiden Spitzenspieler Soroosh AMIRI NIA 
und Olivier JOANNES überzeugen; beide blieben im vorderen Paarkreuz ungeschlagen. Es wird 
daher spannend zu beobachten sein, ob Lenneng ihnen dieses Mal besser Paroli bieten kann, 
insbesondere mit Blick auf die Tabellensituation: Sollte Esch gewinnen, würden sie Lenneng auf 
Distanz halten, während Lenneng mit einem Sieg zum Tabellenzweiten aufschließen könnte. 
 
Fluessweiler geht aus mehreren Gründen als Favorit in die Begegnung gegen Iechternach. So ist 
der Tabellenführer im Play-Down weiterhin ungeschlagen und konnte zudem den letzten direkten 
Vergleich deutlich mit 6-2 für sich entscheiden. Gleichzeitig befindet sich Iechternach aktuell in 
einem Formtief, da die letzten drei Begegnungen allesamt verloren gingen. Vieles spricht daher für 
einen weiteren Erfolg Fluessweilers, doch abschreiben darf man Iechternach keineswegs. Mit Cédric 
MERCHEZ verfügen sie über einen Spieler, der an einem guten Tag jeden Gegner schlagen kann. 
Auch Routinier Traian CIOCIU ist weiterhin in der Lage, im hinteren Paarkreuz für Überraschungen 
zu sorgen. 
Von daher bleibt abzuwarten, ob Fluessweiler den Vorsprung auf die Verfolger weiter ausbauen 
kann oder ob Iechternach den Negativtrend stoppen wird. 
 
 

 

Die Play-Down Tabelle der 
National TT League 

 

 
1  Fluessweiler 13  5  3 2 0 

2  Esch Abol 10  5  2 1 2 

3  Iechternach 9  5  2 0 3 

4  Lenneng 8  5  1 1 3 
  
 
 
 
 
 



Werde Teil des FLTT Social Media Teams 

Wir möchten den Social-Media-Auftritt der FLTT in nächster Zukunft deutlich ausbauen und 
suchen dafür interessierte Freiwillige – idealerweise stellen wir ein kleines Team von 3–4 
Personen zusammen. 

Worum geht’s? 

• Regelmäßiger posten, Stories teilen und Reels erstellen 

• Content rund um die FLTT: FLTT National League, nationale Veranstaltungen, 
internationale Turnier-Teilnahmen, Kaderbereich und Einblicke hinter die Kulissen 

• Ideen einbringen und gemeinsam einen klareren, aktiveren Auftritt aufbauen 

Du musst kein Profi sein – wichtig sind Motivation, Zuverlässigkeit und Freude an Sport-Content. 

Interesse? Melde dich bei Patrick Massen: pmassen@fltt.lu 

 

 Die FLTT rekrutiert eine(n) Bénévolats-Koordinator(in)  

Die FLTT stellt das Bénévolat neu auf und sucht dafür eine engagierte Person, die als zentrale 
Ansprechperson unseren Volunteer-Bereich weiterentwickelt. Die Aufgabe wird entschädigt und 
ist mit ca. 250-300 Stunden pro Jahr eingeplant, wobei ein wesentlicher Teil dieser Stundenzahl 
vor und während den FLTT-Veranstaltungen (ILM, Cup Finals, WTT, …) anfällt. 

Deine Missionen: 

• Umsetzung, auf Basis eines bestehenden Konzeptes,  eines nachhaltigen Systems zur 
Betreuung unserer Bénévoles (inkl. Gewinnung, Begleitung, Anerkennung) 

• Stärkung und Pflege eines Bénévolat-Netzwerks: neue Bénévoles gewinnen und 
bestehende langfristig binden 

• Koordination der Einsätze während der Saison und bei Veranstaltungen (Briefings, Infos, 
Betreuung vor Ort, Motivation) 

• Organisation von kurzen Einführungen/Instruktionen je nach Aufgabenbereich 

• Umsetzung von Anerkennungsmaßnahmen und Aufbau einer Feedback-Kultur 

Was du mitbringst: 

• Selbstständige, zuverlässige Arbeitsweise und Organisationstalent 

• Ruhe in Stresssituationen, Verantwortungsbewusstsein 

• Sehr gute Kommunikation, Empathie und Konfliktlösungskompetenz 

• Mehrsprachigkeit: idealerweise Luxemburgisch, Deutsch, Französisch und Englisch 

• Sicherer Umgang mit digitalen Tools (E-Mail, MS Office) 

• Punktuell verfügbar auch abends/Wochenende (bei Events) 

• Mobil (Führerschein/Auto)  

Interesse? 
Dann melde dich bis zum 15. März 2026 bei Patrick Massen: pmassen@fltt.lu 

 

Foyer soutient la Fédération 
Luxembourgeoise de Tennis 
de Table

Jouez.
Avec passion.



Foyer soutient la Fédération 
Luxembourgeoise de Tennis 
de Table

Jouez.
Avec passion.
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FOYER NATIONAL CHAMPIONSHIPS 
 

Herren A & Damen A/B 
(Einzel und Doppel) 

 
Spieltermin Samstag 21. März 2026 &  

Sonntag 22. März 2026 

Spielort Centre Atert Bertrange 
13, rue Atert / L-8051 Bertrange 

Einschreibungen Donnerstag, den 5. März 2026 (24:00 Uhr) nur über www.intranet.fltt.lu  

Voraussichtlicher 
Spielbeginn 

Samstag 21. März 2026 - ab 10 Uhr :  
- Hauptfeld bis 1/4-Finale Einzel Herren A und Damen A/B 
- Doppel bis 1/2-Finale Herren A, Damen A/B und Doppel Mixte 

Sonntag 22. März 2026 - ab 13 Uhr :  
- ab 1/4-Finale Einzel Damen A/B und Herren A 
- ab 1/2-Finale Doppel Damen A/B und Herren A 
- ab 1/2-Finale Doppel Mixte 

 

Der definitive Zeitplan wird im BIO vom 13. 
März 2026 veröffentlicht. 

Spielmodus Einzelkategorien : Herren A und Damen A/B* 
Direktes KO-System, 4 gewonnene Spielsätze 
 
Doppelkategorien : Herren A, Damen A/B* und Mixte 
Direktes KO-System, 3 gewonnene Spielsätze 
 
Startberechtigt sind jene Spieler die die Bedingungen von Artikel 5.5.102. 
der Reglemente erfüllen. 
 
Ein Spieler kann sich nur in jener Kategorie einschreiben die seinem 
höchsten Klassement während dieser Saison entspricht. 
 
* Jene Spielerinnen die an den Damen B-Landesmeisterschaften teilgenommen haben, 
dürfen auch an den Landesmeisterschaften der Damen A/B 

Einschreibegebühr Gemäss IR3 
Einzel : 8 € 
Doppel : 8 € (4 € pro Spieler) 

Auslosung & 
Setzungsliste 

Die Auslosung findet am 9. März 2026 statt. 

Alle Spieler müssen sich 30 Minuten vor Beginn ihrer Kategorie bei der 
Turnierdirektion anmelden. 
 
Die Setzungsliste wird im BIO vom 13. März 2026 veröffentlicht. 

 





18

Bulletin d’Information Officiel 09/2026

Commission Technique

Catégorie D3 participants: 20 20 Catégorie D2-D3 participants: 37 (19)

1. DANTEC Pierre (Stroossen) D2 D3 D3-11. BETTENCOURT BERNARDES João (Lénger) D2 +1,5
2. BOCCI Antoine (Stroossen) D3 +1 D3-22. BAUSCH Lenny (Diddeleng) D2 +1
3. ESCHENBRENNER Lucas (Bartreng) D3 +0,5 D3-33. YOSSEF Eitan (Union) D2 +0,5

BEAUJEAN Kian (Houwald) D3 +0,5 D3-4 TETTAMANTI Matteo (Bartreng) D2 +0,5

Catégorie D1-D2 participants: 37 (23) 37 23 Catégorie C3-D1 participants: 38 (18)

1. FRANKO Artur (Iechternach) D1 +1,5 D1-D2D1-D2-11. HUESO MUTH Axel (Houwald) C3 +1,5
2. BETTENCOURT BERNARDES João (Lénger) D1 +1 D1-D2-22. RIES Benoit (Lenneng) C3 +1
3. WAHL Sven (Lëntgen) D1 +0,5 D1-D2-33. ZHOU Eddie (Houwald) C3 +0,5

ANCORA Matteo (Weimeschhaff) D1 +0,5 D1-D2-4PENG Miao (Stroossen) C3 +0,5

Catégorie C2-C3 participants: 27 (11) 27 11 Catégorie C1-C2 participants: 20 (11)

1. VAN DER ELST Théo (Hueschtert-F.) C2 +1,5 C2-C3C2-C3-11. MAGAR Jerry (Miedernach) C1 +1,5
2. HUESO Guillaume (Houwald) C2 +1 C2-C3-22. TRUSHEIM Magnus (Lenneng) C1 +1
3. MA Jiancheng (Houwald) C2 +0,5 C2-C3-33. VAN DER ELST Théo (Hueschtert-F.) C2 +0,5

VIHERLAIHO Hugo (Bartreng) C2 +0,5 C2-C3-4MA Jiancheng (Houwald) C1 +0,5

Catégorie B3-C1 participants: 22 (12) 22 12 Catégorie B2-B3 participants: 27 (14)

1. FELICIANO SANTOS Rodrigo (Bartreng) B3 B3-C1B3-C1-11. SCHMIT Max (Scheierbierg) B2
2. KOHLL Georges (Lenneng) B3 B3-C1-22. HEIRENS Danny (Miedernach) B2
3. MAGAR Jerry (Miedernach) C1 +0,5 B3-C1-33. THORN Julien (Féngeg) B2

TRUSHEIM Magnus (Lenneng) C1 +0,5 B3-C1-4MEYERS Hugo (Lenneng) B3

Catégorie B1-B2 participants: 27 (13) 27 13 Catégorie A-B1 participants: 24 (0/0/10)

1. POOS Serge (Zéisseng) B1 B1-B2B1-B2-11. SCHEUER Jérôme (Lénger) A3
2. GENSTRÖM Alex (Gréiwemaacher) B1 B1-B2-22. KOOB Jerry (Hueschtert-F.) A3
3. MONTANARO Luciano (Viichten) B1 B1-B2-33. NETO CACAO Jay (Diddeleng) A3

GAMBUTO François (Iechternach) B1 B1-B2-4ALLOIN Clément (Féngeg) A3

Total participations: 279 ##

39e Grand Prix DT Bridel
01.03.2026 - DT Briddel
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Nr. 26

Datum  ( Spilltermin )  Kompetitioun a Spilldag

2026-02-26  (ZKa)
2026-02-28  (ZL)
2026-02-28  (ZL)
2026-03-01  (ZL)

2026-03-04

Veräin Spiller ( NUMM a Virnumm ) vun  op + / - Erfallsdatum

Äischen ARMBRUSTER Joyce C3  C2 2026-03-04
Äischen NOTHUM Chris C1  B3 2026-03-04
Beetebuerg-P. LAURENT Alain B3  B2 2026-03-04
Berbuerg SCHMIT Hannah C2  C1 2026-03-04
Berbuerg STRENG Pit D1  C3 2026-03-04
Briddel BILLOT Christophe B2  B1 2026-03-04
Cado NOVELLI Thomas D3  D2 2026-03-04
Cado WIESE Gabor B2  B1 2026-03-04
Diddeleng BAUSCH Lenny D2  D1 2026-03-04
Éiter-Waldbr. MANZELLA VAN RIJSWIJCK Maxim C3  C2 2026-03-04
Ell MULLER Eugène D1  C3 2026-03-04
Gilsdref-V. VISSER Robert D3  D2 +1,0 2026-03-04
Housen EICHER Nico B3  B2 2026-03-04
Houwald HUESO MUTH Axel C3  C2 2026-03-04
Houwald MA Jiancheng C2  C1 +0,5 2026-03-04
Houwald WERNER Benedikt D3  D2 2026-03-04
Hueschtert-F. ROULLING Andjiane C2  C1 2026-03-04
Hueschtert-F. VAN DER ELST Lara D1  C3 2026-03-04
Kauneref NICKS Guy C2  C1 2026-03-04
Kauneref POST Jean-Pierre C2  C1 2026-03-04
Leideleng TSCHÜRTZ Jörg D3  D2 2026-03-04
Lénger BETTENCOURT BERNARDES João D2  D1 +1,0 2026-03-04
Lënster HEIDERSCHEID Alex B3  B2 2026-03-04
Lëntgen WAHL Sven D1  C3 2026-03-04
Miedernach OVALLE JEREZ Joaquin D2  D1 2026-03-04
Nacher STEINMETZ Emile D3  D2 2026-03-04
Noumer METZ Max C2  C1 2026-03-04
Nouspelt FERNANDES Edgar D1  C3 +0,5 2026-03-04
Ouljen ROCA GOMEZ Carla D2  D1 2026-03-04
Préizerdaul GEORGES Yann D1  C3 +1,0 2026-03-04
Recken BUTNARU Marius B3  B2 2026-03-04
Scheierbierg MICHELS Pit C3  C2 2026-03-04
Stroossen BOCCI Antoine D3  D2 2026-03-04
Stroossen DANTEC Pierre D3  D2 2026-03-04
Wëlwerwolz CIMIOTTI Luca D3  D2 2026-03-04
Wëntger HUSS Theo D3  D2 2026-03-04

 Performance

All Spiller deen op dëser Klassementslëscht steet, muss vun deem Datum un deen der Faarf lénks nieft sengem Numm 
entsprécht, vu sengem Veräin mat sengem neie Klassement  (1) an de Veräinsekippen agesat ginn an (2) fir déi individuell 

Kompetitiounen (Veräinstournoien, Kriteriumen, Landes- a Regional-Meeschterschaften) ageschriwwe ginn.

KLASSEMENTSLËSCHTEN  2025 - 2026

  Fir dës Klassementslëscht sinn d'Resultater vun deenen hei
  ënnendrun opgelëschte Kompetitioune mat berücksichtegt ginn

Datum, vun deem un déi 
nei Klassementer gëllen

(24h00)

 MM :  DAM PO 1/4-FIN

2026-03-04
 MM :  CAD C-3.1
 MM :  SEN N-2.5 & S-2.5
 Veräinstournoi :  Briddel
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Nr. 26KLASSEMENTSLËSCHTEN  2025 - 2026

Zéisseng ENGEL Laurent B2  B1 2026-03-04
Zéisseng GARCIA MORAN Francisco C2  C1 2026-03-04

Reklamatioune wat eng Klassementslëscht ugeet musse spéitstens den Dag no der Verëffentlechung vun deeër 
betreffender Lëscht un d'Commision Technique geschéckt ginn (sschmol@fltt.lu).

 

No deem hei virdru festgeluegten Termin gëllen déi nei Klassementer als definitif vum Veräin acceptéiert.

 ZL  |  CH SEN & CH CAD
2025-02-28

162  Falsche Zusammensetzung oder Aufstellung einer Mannschaft

162-e MSp
Nr. 128

RESULTAT des MSpUnberechtigte Teinahme: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate annuliert korrigiert

20,00 unberechtigtes Forfait Score Sätze Score Sätze

128
DELMARKO Manuel 128 Nidderkäerjeng 2 - Esch Abol 2 4-6 16-18 6-4 20-12

Esch Abol 2 145 Zéisseng 3 - Esch Abol 3 6-4 23-18 9-1 27-9

226 Esch Abol 4 - Nidderkäerjeng 5 2-8 8-25 0-10 0-30

162-e MSp
Nr. 208

RESULTAT des MSpUnberechtigte Teinahme: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate annuliert korrigiert

20,00 unberechtigtes Forfait Score Sätze Score Sätze

208
FREULET Jean 208 Lënster 6 - Houwald 7 7-3 24-11 7-3 24-11

Houwald 7 236 Houwald 8 - Sandweiler 3 2-8 9-26 0-10 1-30

234 Houwald 9 - Helleng 3 6-4 22-15 4-6 15-21

Sätze Score Sätze

161  Unberechtigte Teilnahme eines Spielers an einem Mannschaftsspiel

161-c
MSp
Nr. 352

RESULTAT des MSpUnberechtigte Teinahme: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate

annuliert korrigiert

352
ARENA Victor 352 Mamer 4 - Esch Abol 1 3-7

20,00
fehlende Spielberechtigung 
(Médico) Score

12-22 3-7 12-22

Mamer 4

162-e MSp
Nr. 198

RESULTAT des MSpUnberechtigte Teinahme: Korrektur jener vom 'Fehler'
betroffenen MSp-Resultate annuliert korrigiert

20,00 unberechtigtes Forfait Score Sätze Score Sätze

198
SCHMITZ Jean-Jacques 198 Féngeg 5 - Diddeleng 7 7-3 21-10 7-3 21-10

Féngeg 5 204 Käerch 1 - Féngeg 6 3-7 11-25 7-3 18-13

229 Féngeg 7 - Leideleng 3 5-5 17-19 2-8 8-27
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ZM

Bezeichnung Komp. J Komp. M Nr. Club Éq. Name & Vorname Tarif (€)

104-d  •  Datenerfassung im Intranet: Spielleiter
28.02.2026 CH SEN S-2.5 ZL-0106 Wolz 1  5,00 €

ZL-0163 Préizerdaul 4  5,00 €
104-d  •  Datenerfassung im Intranet: Spielleiter Ergebnis 10,00 €
152-b  •  Indiv. Gesamt-Forfait

28.02.2026 CH SEN S-2.5 ZL-0168 Ell 3 COLLÉ Chris 10,00 €
ZL-0128 Esch Abol 2 DELMARKO Manuel 10,00 €
ZL-0198 Féngeg 5 SCHMITZ Jean-Jacques 10,00 €
ZL-0164 Groussbus-M. 1 HILBERT Jean-Paul 10,00 €
ZL-0194 Groussbus-M. 2 KEMP Nicole 10,00 €
ZL-0106 Houwald 3 BIANCHI Romain 10,00 €
ZL-0208 Houwald 7 FREULET Jean 10,00 €
ZL-0107 Union 2 LANCE Henri 10,00 €
ZL-0137 Welschent 1 GRIGOREANU Mihai (jr) 10,00 €
ZL-0122 Wëntger 1 SINNER Pit 10,00 €

CH CAD C-3.1 ZL-0315 Diddeleng 1 BADEN Lily 10,00 €
ZL-0351 Mamer 3 STOICA Cristian 10,00 €
ZL-0369 Zéisseng 6 FERREIRA Gabrielle 10,00 €

152-b  •  Indiv. Gesamt-Forfait Ergebnis 130,00 €
153-b  •  Doppeleinsatz

26.02.2026 CH SEN S-2.5 ZL-0102 Hueschtert-F. 2 TRIERWEILER Roby 10,00 €
27.02.2026 CH SEN S-2.4 ZG-0105 Lënster 1 BIEWER Steve 10,00 €

ZG-0106 Wolz 1 KARIER Dan 10,00 €
28.02.2026 CH SEN S-2.5 ZL-0122 Wëntger 1 REMY Daniel 10,00 €

ZL-0140 Biissen 2 BECKER Philip 10,00 €
ZL-0118 Recken 3 KRAUS Mike 10,00 €

153-b  •  Doppeleinsatz Ergebnis 60,00 €
155  •  Disqualifikation nach 3. Mannschafts-Forfait

28.02.2026 CH SEN S-2.5 ZL-0269 Esch Abol 5  
155  •  Disqualifikation nach 3. Mannschafts-Forfait Ergebnis
155-a  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 30 Std. vor Sp-Beginn

28.02.2026 CH SEN S-2.5 ZL-0269 Esch Abol 5  
ZL-0266 Féngeg 8  
ZL-0255 Schandel 2  

CH CAD C-3.1 ZL-0350 Beetebuerg-P. 2  
ZL-0325 Nidderkäerjeng 2  
ZL-0347 Nouspelt 4  
ZL-0356 Nouspelt 5  

155-a  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 30 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis
155-b  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 6 Std. vor Sp-Beginn

28.02.2026 CH SEN S-2.5 ZL-0265 Diddeleng 9  15,00 €
ZL-0902 Sandweiler 5  15,00 €

CH CAD C-3.1 ZL-0338 Ëlwen 1  15,00 €
ZL-0340 Lëntgen 5  15,00 €

155-b  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 6 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis 60,00 €
155-c  •  Mannschafts-Forfait: Meldung ≤ 6 Std. vor Sp-Beginn

28.02.2026 CH SEN S-2.5 ZL-0261 Diddeleng 8  25,00 €
ZL-0234 Schëffleng 4  50,00 €

CH CAD C-3.1 ZL-0349 Esch Abol 2  25,00 €
ZL-0354 Schëffleng 3  50,00 €

155-c  •  Mannschafts-Forfait: Meldung ≤ 6 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis 150,00 €

ORDNUNGSGEBÜHREN 2025/2026
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ZM

Bezeichnung Komp. J Komp. M Nr. Club Éq. Name & Vorname Tarif (€)

ORDNUNGSGEBÜHREN 2025/2026

161-c  •  Teilnahme Spieler in Mannschaft: Médico nicht OK
28.02.2026 CH CAD C-3.1 ZL-0352 Mamer 4 ARENA Victor 20,00 €

161-c  •  Teilnahme Spieler in Mannschaft: Médico nicht OK Ergebnis 20,00 €
162-e  •  Aufstellung Mannschaft: unberechtigtes Indiv. Forfait

28.02.2026 CH SEN S-2.5 ZL-0128 Esch Abol 2 DELMARKO Manuel 20,00 €
ZL-0198 Féngeg 5 SCHMITZ Jean-Jacques 20,00 €
ZL-0208 Houwald 7 FREULET Jean 20,00 €

162-e  •  Aufstellung Mannschaft: unberechtigtes Indiv. Forfait Ergebnis 60,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Play-Off)

28.02.2026 CH SEN N-2.5 ZL-0004 Fluessweiler 1 HORSHKOV Stanislav 10,00 €
N-2.4 ZG-0003 Recken 1 ELSEN Luca 10,00 €

ZG-0003 Recken 1 VALLBRACHT Aaron 10,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Play-Off) Ergebnis 30,00 €
166A-(2)  •  Gelbe Karte 2 (Einzel-Komp.)

01.03.2026 Tournoi   Scheierbierg  CZEKUS Balazs 25,00 €
166A-(2)  •  Gelbe Karte 2 (Einzel-Komp.) Ergebnis 25,00 €
CORRECTION  -  161-c  •  Teilnahme Spieler in Mannschaft: Médico nicht OK

07.02.2026 CH CAD C-2.5 ZG-0335 Cado 2 GOURBIN LEMAIRE Virgile -20,00 €
CORRECTION  -  161-c  •  Teilnahme Spieler in Mannschaft: Médico nicht OK Ergebnis -20,00 €
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PRESSEMITTEILUNG 
 
 

Vorstellung der LPC-Kader 2026 
 

 
Luxemburg, 06.03.2026 – Das Luxembourg Paralympic Committee (LPC) hat gestern im 
Rehazenter die dritte Ausgabe der offiziellen Vorstellung der LPC-Kader organisiert. Die 
Veranstaltung brachte die für die Saison 2026 nominierten Athletinnen und Athleten, ihre 
Trainerinnen und Trainer sowie die Akteure der paralympischen Bewegung in Luxemburg 
zusammen. 
 
Die Veranstaltung fand in Anwesenheit von Frau Martine Hansen, Ministerin für Sport, sowie 
von Vertreterinnen und Vertretern des Sportministeriums, des COSL, des LIHPS, der beteiligten 
Sportverbände und von Partnern statt, die sich für die Entwicklung des Parasports in 
Luxemburg engagieren. 
 
Die Präsentation der Kader wurde vom Sportdirektor des LPC, Marc Kiefer, geleitet, der die 
Struktur der Kader sowie die sportlichen Ziele für die Saison 2026 vorstellte. 
 
Bei dieser Gelegenheit stellte das LPC die Athletinnen und Athleten vor, die für die Kader der 
Saison 2026 nominiert wurden. Insgesamt gehören 17 Athletinnen und Athleten aus 8 
Sportarten zur Leistungsstruktur des LPC. In diesem Jahr wurden fünf neue Athletinnen 
und Athleten in die LPC-Kader aufgenommen, was die positive Entwicklung und Dynamik des 
Parasports in Luxemburg unterstreicht. 
 
Die LPC-Kader 2026 setzen sich wie folgt zusammen: 
 
Elitekader (2 Athlet:innen) 
 
Steve Nothum – Para Trap 
 
Matteo Scuto – Para Tischtennis 
 
Promotionskader (7 Athlet:innen) 
 
Philippe Hein – Para Tischtennis (Project Perspective) * 
 
Katrin Kohl – Para Leichtathletik (Project Perspective) * 
 
Massimo Saputo – Para Leichtathletik 
 
Roberto Lomba – Para Judo 
 
Joe Schmit – Para Klettern 
 
Liz Conzemius – Para Tennis 
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Nicolas Berodt – Para Tennis 
 
Verbandskader (8 Athlet:innen) 
 
Caecilia Riedl – Para Judo 
 
Ashish Ramsurrup – Para Leichtathletik 
 
Roby Mangen – Para Tischtennis 
 
Sandra Schwinniger – Para Schwimmen / Para Leichtathletik 
 
Amsal Redzepovic – Para Radsport 
 
Paul Kremer – Para Radsport 
 
Carlos Neves – Para Radsport 
 
Andreia Bray – Para Radsport 
 
*Unter diesen Athletinnen und Athleten gehören zwei zum Programm Project Perspective. 
Dieses Programm hat zum Ziel, Athletinnen und Athleten mit Entwicklungspotenzial auf ihrem 
Weg in Richtung Elitekader und zum internationalen Spitzensport zu begleiten. 
 
Die im Jahr 2024 eingeführten LPC-Kader haben zum Ziel, die Entwicklung der 
luxemburgischen paralympischen Athletinnen und Athleten in ihrem Leistungssportweg 
strukturiert zu fördern. Seit ihrer Einführung zeigt diese Struktur eine positive Entwicklung und 
unterstreicht die Dynamik des Parasports in Luxemburg. 
 
Die Vorstellung der Kader ist zudem ein wichtiger Moment, um das Engagement der Athletinnen 
und Athleten, Trainerinnen und Trainer sowie der Sportverbände hervorzuheben, die zur 
Entwicklung der paralympischen Bewegung beitragen. 
 
Das Luxembourg Paralympic Committee gratuliert allen nominierten Athletinnen und Athleten 
und bedankt sich bei den Sportverbänden, institutionellen Partnern und Sponsoren für ihre 
Unterstützung und ihr Engagement für den Parasport in Luxemburg. 
 
Offizielle Fotos: Gilles Miny 
Vorstellung der LPC-Kader 2026 
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WTT Feeder Düsseldorf

 
 

 
 

Fédération Luxembourgeoise de Tennis de Table  
 

  association sans but lucratif    
sous le Haut Patronage de S on Altesse Royale le Prince Louis  

fondée en 1936   
membre du Comité Olympique et Sportif Luxembourgeois    

 
 

 
 

  3, route d’Arlon  |  L-8009 Strassen  |  T. (+352) 48 37 83  |  fltt@pt.lu  |  www.fltt.lu  |  CCRALULL  LU55 0090 0000 2266 6069 
   

 
Communiqué de presse du 05 mars  2026 

 
Mladenovic im Viertelfinale im Einzel und Halbfinale im Doppel beim  WTT 

Feeder Düsseldorf  2026  
 

WTT Feeder Düsseldorf  2026  
02 .-06.03.2026  

 
 
Herren -Einzel  
 
Mladenovic Luka (WR 8 3)     1/32-F. - BYE 
       1/16-F. - Zalewski Mateusz (POL, WR 181)   3-2  -4, 9, 5, -4, 3 
       1/8-F.  -  Istrate Andrei (ROU, WR 183)   3-1 8, 8, -8, 8 
       1/4-F. -   Gionis Panagiotis (GRE, WR 204)   3-1  11, -9, 9, 5 
       1/2-F. -   Zeljko Filip (CRO, WR 200)   0-3  -11, -8, -4 
 
Van Dessel Maël (WR 415)    QR – Manolopoulos Efraim Ef stathios (GRE, NR) 3-0   7, 10, 4    
       QR – Faso Danilo (ITA, WR 330)   2-3 8, -11, -12, 9, -13  
 
Scholtes Tom (NR)      QR – Kenzhigulov Dastan (KAZ, WR  379)  1-3  -6, -9, 7, -9   
       QR – Nayre Jann Mari (PHI, WR 373)  0-3  -9, -6, -7 
 
Wantz Gene (NR)      QR – Martin Simeon (CAN, WR 374)  2-3 -7, 5, -6, 5, -7   
       QR – Nemras Reda (MAR, WR 378)  1-3  6, -8, -5, -6  
        QR – Tseng Tzu -Yu (TPE, NR)   0-3 -9, -6, -4    
        
Damen -Einzel  
 
Ni Xia Lian (WC)  1/32-F. - Vivarelli Debora (ITA, WR 157)  3-0  2, 3, 2 
 1/16-F. - Shan  Xiaona (GER, WR 89)  0-3  -10, -9, -7 
 
Sadikovic Enisa  (WR 373) 1/32-F. - Nguyen Elisa (GER, WR 768)  2-3  9, 9, -10, -8, -7 
  
Scholz Vivien (WR 413)  QR – Nguyen Elisa (GER, WR 768)  3-2 -7, 7, 6, -11, 4   
 QR – Wang Lisa (GER, WR 459)   2-3  -8, 5, 7, -1, -4 
 QR – Ernst Emine (NED, NR)    3-0 9, 6, 6 
 1/32-F.- Cosic Dora (CRO, WR 260)  3-0 8, 9, 5 
 1/16-F.- Lupulesku  Izabela (SRB, WR 96)   0-3  -12, -5, -6   
      
Herren -Doppel   
 
Mladenovic Luka/ De Nodrest Leo  1/8-F. - Benko Leon/Hencl Ivan    3-0  9, 10, 5 
                            (FRA, WR 58)                 (CRO, WR 452/439) 

 
 
 
 
 

 

     1/4-F. – Hagihara Keishi/Miki Hayato    3-1  -4, 7, 10, 5  
      (JPN, WR 605/NR) 
     1/2-F. - Hamada Kazuki/Tokuda Kanta    2-3  -7, 9, 13, -3, -10 
      (JPN, WR 63/389) 
 
Maël Van Dessel/Devos Laurens   QR1 – Ullmann Lleyton/Oudriss  Jamal    3-0  8, 10, 10 
     (BEL, WR 234)            (GER, WR 358/833)  
     QR2 – Misal John Russel/Nayre Jann Mari   3-0  11, 10, 3 
                (PHI, WR 1020/376)  
     1/8-F. – Hamada  Kazuki/Tokuda Kanta    1-3  9, -10, -10, -9 
      (JPN, WR 63/389) 
 
Scholtes Tom/Wantz Gene   QR1 – Tretiak Nazar/Limonov Anton    0-3  -3, -5, -5 
                (UKR, WR 697/902)   
    
Damen -Doppel  
 
De Nutte Sarah  (WR 102)/Ni Xia Lian  1/8-F. – Bajor Natalia/Varady Barbora   1-3  -8, 3, -10, -9  
      (POL, SVK, WR 54/159) 
 
Sadikovic Enisa/Scholz Vivien   1/8-F. - Takahashi Giulia/Shiray Karina    1-3  -7, -3, 10, -10 
      (BRA, WR 106/203) 
Mixed -Doppel  
 
Sadikovic Enisa/Van Dessel Maël   QR1   – BYE 
     QR2   – Strassburger Victoria/Huiden Arjan    3-0  4, 8, 10 
                  (BRA, NED WR 272/1014)  
     1/8-F. – Cosic Dora/Hencl  Ivan     2-3  -7, -7, 6, 4, -9  
       (CRO, WR 260/439) 
 
Scholz Vivien/Scholtes Tom   QR1 – Imaeda Manami/Miki Hayato   0-3  -3, -8, -7 
                (JPN, NR)  
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     1/4-F. – Hagihara Keishi/Miki Hayato    3-1  -4, 7, 10, 5  
      (JPN, WR 605/NR) 
     1/2-F. - Hamada Kazuki/Tokuda Kanta    2-3  -7, 9, 13, -3, -10 
      (JPN, WR 63/389) 
 
Maël Van Dessel/Devos Laurens   QR1 – Ullmann Lleyton/Oudriss  Jamal    3-0  8, 10, 10 
     (BEL, WR 234)            (GER, WR 358/833)  
     QR2 – Misal John Russel/Nayre Jann Mari   3-0  11, 10, 3 
                (PHI, WR 1020/376)  
     1/8-F. – Hamada  Kazuki/Tokuda Kanta    1-3  9, -10, -10, -9 
      (JPN, WR 63/389) 
 
Scholtes Tom/Wantz Gene   QR1 – Tretiak Nazar/Limonov Anton    0-3  -3, -5, -5 
                (UKR, WR 697/902)   
    
Damen -Doppel  
 
De Nutte Sarah  (WR 102)/Ni Xia Lian  1/8-F. – Bajor Natalia/Varady Barbora   1-3  -8, 3, -10, -9  
      (POL, SVK, WR 54/159) 
 
Sadikovic Enisa/Scholz Vivien   1/8-F. - Takahashi Giulia/Shiray Karina    1-3  -7, -3, 10, -10 
      (BRA, WR 106/203) 
Mixed -Doppel  
 
Sadikovic Enisa/Van Dessel Maël   QR1   – BYE 
     QR2   – Strassburger Victoria/Huiden Arjan    3-0  4, 8, 10 
                  (BRA, NED WR 272/1014)  
     1/8-F. – Cosic Dora/Hencl  Ivan     2-3  -7, -7, 6, 4, -9  
       (CRO, WR 260/439) 
 
Scholz Vivien/Scholtes Tom   QR1 – Imaeda Manami/Miki Hayato   0-3  -3, -8, -7 
                (JPN, NR)  
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GOOD TASTE



COSL -Kollektivkaskoversicherung  
 
Wie in der Vergangenheit haben alle Verbandsdirigenten (Mitglieder der Kommissionen, Sonderkommissionen oder 
Gerichtsinstanzen, Schiedsrichter und Honorartrainer) sowie die Vereine (Vereinsdirigenten) die Möglichkeit sich über die 
FLTT in eine Kollektivkaskoversicherung einzutragen, welche vom COSL abgeschlossen wird.  
 

Die Versicherungsprämie für die von Vereinen gemeldeten Personen werden den betroffenen Vereinen am Ende jeder 
Saison abgerechnet („Décomptes“), die Versicherungsprämie der Verbandsdirigenten wird von der FLTT getragen.  
 

Um Missverständnissen vorzubeugen und Unklarheiten aus der Welt zu schaffen, veröffentlichen wir nachfolgend die 
wichtigsten Bedingungen und Informationen zu dieser Versicherung (komplett nachzulesen im Internen Reglement 27 
„Sportunfälle und Versicherungen“):  
 

• Die Versicherung kann ausschließlich für Dirigenten  abgeschlossen werden; Spieler können nicht Nutznießer dieser 
Versicherung sein.  

 

 • Die Versicherung gilt nur bei Personen, die selbst keine eigene Kaskoversicherung  abgeschlossen haben.  
 

 • Die Versicherungsprämie beträgt 20 EUR pro Person und pro Jahr.  
 
 

 • Die Versicherung deckt einen maximalen Neuwert der versicherten Fahrzeuge von 30.000 EUR ab. 
 

 • Die Versicherung deckt die Schäden ab an einem Fahrzeug, das von einem versicherten Dirigenten gesteuert wird; 
ein beschädigtes Fahrzeug muss also weder einem versicherten Dirigenten noch dem Fahrer gehören; für die 
Schadensdeckung ist einzig und allein die Eigenschaft des versicherten Fahrers  maßgebend.  

 

 • Die Versicherung deckt die Schäden ab die entstehen durch Feuer, Diebstahl, Fensterbruch und Unfall; im Fall eines 
Unfalls ohne Beteiligung einer identifizierten Drittperson wird ein Eigenbeitrag ("Franchise") von 500 EUR 
angerechnet.  

 

 • In Luxemburg gilt die Versicherung nur auf dem direkten Weg vom Wohn - oder Arbeitsort des Versicherten zum 
Ort der zu besuchenden Veranstaltung, und dies während zwei Stunden vor und während zwei Stunden nach der 
Veranstaltung.  
 

Im Ausland gilt die Versicherung für die Länder  Albanien , Andorra, Belgien, Bosnien -Herzegowina, Bulgarien,  
Dänemark, Deutschland, England, Estland, Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland,  Island, Italien,  Kroatien, 
Lettland, Liechtenstein, Litauen, Malta, Mazedonien, Monaco, Montenegro, Niederlande,  Nordirland, Norwegen,  
Österreich, Polen, Portugal, Rumänien , Ungarn, San Marino,  Schweiz,  Serbien, Slowakei, Slowenien, Schweden , 
Spanien , Tschechei, Türkei , Vatikan und Zypern und zwar auf dem direkten Weg vom Wohnort des Versicherten 
zum Ort der zu besuchenden Veranstaltung, sowie an Ort und Stelle im Ausland auf dem direkten Weg zwischen 
dem Aufenthaltsort und dem Ort der Veranstaltung, und dies während zwei Stunden vor und während zwei 
Stunden nach der Veranstaltung. Für Fahrten in andere Länder als die vorgenannten ist das vorherige 
Einverständnis der Versicherungsgesellschaft erfordert.  

 

Die Meldungen zu dieser Versicherung werden von der FLTT an das COSL weitergeleitet. Wir bitten deshalb alle Vereine , 
welche ihre Dirigenten für einschreiben möchten, bei der FLTT ihre Namensliste schriftlich (Email, Brief) bis spätestens 
zum 5. März 202 6 einzureichen.  
 

Gleichzeitig bitten wir auch alle Verbandsdirigenten  uns bis spätestens zum 5. März  2026 mittels nachfolgendem 
Coupon mitzuteilen, wenn sie sich von der FLTT in diese Versicherung einschreiben lassen wollen:  
 

Einsenden bis spätestens zum 5. März  2026 an FLTT, 3 route d’Arlon, L-8009 Strassen, Email: fltt@pt.lu 
 

Name:    _______________________________  
 

Funktion in der FLTT:  _______________________________  
 
Zeitraum:  Ganzes Jahr 202 6   
 

Hiermit bitte ich die FLTT, mich in die Kollektivkaskoversicherung des COSL für die angekreuzte Zeit einzuschreiben. Die 
Versicherungsprämie wird aufgrund meiner Verbandsfunktion von der FLTT übernommen. Ich habe selbst privat keine 
eigene Kasko -Versicherung  auf dem Fahrzeug, mit welchem ich überwiegend als Verbandsdirigent unterwegs bin, 
abgeschlossen.  
 

_____________________   _____________________ 
Datum     Unterschrift 
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Verdienstabzeichen der FLTT

Verdienstabzeichen der FLTT (Insigne de Mérite) werden beim  FLTT-Kongress in Wintger, am 30. Abril 
2026 übergeben.

Die Vereine werden gebeten, die Anträge für die Verdienstabzeichen bis zum Sonntag, den 15. März 
2026 an das Verbandssekretariat zu senden.

Der Saisonkalender wurde angepasst

die betroffenen Veranstaltungen sind folgende:

- CH Jeunes/Minimes (1. Spieltag): 06.06.2026
- CH Jeunes/Minimes (2. Spieltag): 13.06.2026
- Foyer National Championships Jeunes (Houwald): 14.06.2026

Meldung für Vereinssturniere 2026/27

Die Meldungen für Vereinsturniere können unter folgendem Link bis zum 15. März 2026 gemacht 
werden.

https://form.jotform.com/260542551710348

Kongress Bericht

Der Bericht des Kongresses vom vergangenen Jahr ist Online und mit diesem Link zu finden. 

https://www.fltt.lu/federation/congres
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LA FÉDÉRATION LUXEMBOURGEOISE DE
TENNIS DE TABLE présente ses

SPONSORS ET PARTENAIRES


